[image: image1.jpg]



Ansuchen auf Erlass des Studienbeitrags aufgrund einer Behinderung/chronischer Erkrankung und finanzieller Bedürftigkeit

* Bitte lesen Sie vor dem Ausfüllen des Formulars die Richtlinien für den Erlass durch. Die Richtlinien finden Sie unter Rechtsgrundlage-universitaetsautonome-Studiengebuehrbefreiung.pdf (plus.ac.at) und sind auf der Website der Universität Salzburg abrufbar. 
Hinweis: der Erlass des Studienbeitrags bezieht sich nicht auf den ÖH-Beitrag! Wenn Sie vom Studienbeitrag ausgenommen sind, haben Sie trotzdem den ÖH-Beitrag zu entrichten. Eine Nichteinzahlung des ÖH-Beitrags hat die Exmatrikulation zur Folge.

Erforderliche Unterlagen in Kopie:
-
Nachweis der chronischen Erkrankung oder Behinderung durch 
Facharzt/ärztinnengutachten

-
Kopie der Studierendencard

-
Nachweis über allfällige Stipendien

-
Aktuelle Zeugnisse der letzten beiden Semester oder Studienerfolgsnachweis

-
Diplomprüfungszeugnis, aktuelle Bestätigung über Bachelorarbeit / Masterarbeit/ 
Diplomarbeit/Dissertation

-
Belege für monatliche (auch einmalige) Einkünfte und Ausgaben 
Pensionsbescheid, 
Pflegegeldbescheid, Werkvertrag, Dienstvertrag, etc. 
Mietvorschreibungen, 
Telefonabrechnungen, Kosten für Heilbehelfe, 
Medikamente, etc.)

-
Nachweis über Alimente/Kinderbetreuungsgeld/Familienbeihilfe

-
Sonstige Nachweise

Auf freiwilliger Basis:
-
Fortlaufende Kontoauszüge der letzten drei Monate vor Antragstellung
a)
Angaben zur Person:
	Familienname, Vorname, akad. Grad
	

	Matrikelnummer
	

	Adresse
	

	Telefonnummer
	

	Emailadresse
	

	Staatsbürgerschaft
	

	Geburtsdatum/-ort
	

	Familienstand
	


b)
Angaben zur Wohnung und Kinderbetreuung
	Kinder (Geburtsdatum)
	

	Name und Anschrift von Tagesmutter / Kinderbetreuungseinrichtung / Kindergarten / Hort
	

	Kosten der monatlichen Kinderbetreuung
	

	Beginn der Betreuung
	

	Wohnungsgröße (qm und Anzahl der Räume)
	

	Anzahl MitbewohnerInnen
	

	Art / Beginn Mietverhältnis
	


c)
Begründung des Antrags/Darstellung der persönlichen Studiensituation aufgrund der Behinderung/chronischen/psychischen Erkrankung


(kann als Worddokument beigefügt werden)

d)Angaben zur finanziellen Situation


Höhe der monatlichen Einkünfte im Haushalt (Haushalt: Lebensgemeinschaft, 
Partnerin, Partner, Eltern)
	z.B. Erwerbstätigkeit, Karenzgeld/ Kinderbetreuungsgeld, Wohnbeihilfe, Familienbeihilfe, nicht in Geld gegebene Unterstützung (Wohnrecht), Alimente, Unterstützung durch Eltern / Großeltern / Verwandte / Bekannte, Pension/Rente, sonstige Einkünfte
	

	Summe der monatlichen Einkünfte in Euro
	



Höhe der monatlichen Ausgaben des Haushalts (inklusive Ausgaben durch Eltern 
/ Partnerin / Partner)

	z.B. Miete, Versicherungen, Vorsorge, Kredit, Kinderbetreuungskosten, Alimente, Schulgeld, Fahrtkosten/Auto, studienbezogene Kosten (Kopierkosten, Bücher u. ä.), Therapiekosten, Heilbehelfe, Lebenshaltungskosten, Heilmethoden, Medikamente, Rezeptgebühren, etc.
	

	Summe der monatlichen Ausgaben in Euro
	


e)
Haben Sie vom Verein H.A.U.S., der ÖH oder einer anderen Stelle in den letzten 
zwölf Monaten eine finanzielle Unterstützung erhalten?

□ Ja




□ Nein

Wenn ja, in welcher Höhe?
€

Ich bestätige mit meiner Unterschrift die Richtigkeit aller Angaben. Insbesondere bestätige ich, keine nicht angegebenen Einkünfte zu beziehen. Sofern der Erlass des Studienbeitrags schuldhaft zu Unrecht erwirkt wurde, ist der doppelte Studienbeitrag zu entrichten.

Datum: 













Unterschrift:
Name des*der Antragssteller*in:

Matrikelnummer:

Entscheidung des Rektorats
Der Studienbeitrag wird für das Wintersemester 20……….  und das Sommersemester 20………..

□
erlassen.                                                      □
nicht erlassen.

Für das Rektorat:
Vizerektorin Assoz. Prof.in Mag.a Dr.in Michaela Rückl
_______________



__________________________

Datum 






Unterschrift

Kontakt/Information:

FGDD

Family, Gender, Disability&Diversity


Kaigasse 17/2.Stock


5020 Salzburg


Tel: +43 662 8044 2462 oder -2466

disability@plus.ac.at

www.plus.ac.at/disability
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